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Protokoll der Jahreshauptversammlung des VDD 2010 (extern) 
Hannoversch Münden, 20. November 2010, 11:15 Uhr bis 17:40 Uhr 
 
Protokollführerin: Miriam Lewin 
 
Anwesende VDD-Mitglieder bei Versammlungsbeginn: 183 / bei Versammlungsende: 191 
Ausgegebene Unterlagen: Haushalt 2010/2011, Stimmkarte, Stimmzettel 
 
 

1. Eröffnung und Begrüßung durch Juliette Mallison. 
 

2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung. 
 

3. Feststellung der Tagesordnung.  
Da die Anträge 18, 19, 21 und 22 Auswirkungen auf Haushaltsplan haben können, wird darüber 
abgestimmt, sie vor TOP 9 zu behandeln.  
(Abstimmungsergebnis dafür/dagegen/Enthaltungen: 183/0/0. Angenommen.) 
Antrag auf Zurückstellung von Antrag 3 hinter die anderen Reglements-Anträge wird abgestimmt. 
(Abstimmungsergebnis dafür/dagegen/Enthaltungen: 176/0/7. Angenommen.) 
 

4. Stefanie Prasch trägt den Haushaltsbericht 2009/2010 vor (siehe Tabelle „VDD-Haushalt 2009/2010 
inkl. Plan 2010/2011“) 

Einnahmen: 
· Gesamtsituation stellt sich angesichts einer  Erhöhung des Kassenbestandes um ca. +2.800.00 € 

auf 29.061,13 €  besser dar, als im letzten Jahr. 
· Trotz einem  Mitgliederanstieg um 3,4 % lagen die Einnahmen aus Mitgliedsbeiträgen um 1.416,29 

€ unter dem Haushaltsansatz.   
· Die Einnahmen aus VDD-Abgabe/Starter und der Nichtmitgliederabgabe lagen über dem 

Planansatz (u.a. wegen nachträglicher Abrechnungen aus 2009). 
· Unter Sonstigen Einnahmen wurden rückwirkend von der FN 3.540,- € eingenommen, die dem 

VDD aus dem Verkauf der FN-Lizenzen für Distanzreiten zustehen (Pro Lizenz  5,- €).    
· Die Einnahmen aus dem Verkauf von VDD-Kleidung lagen unter dem Plan. Die Kleidung wird 

inzwischen von Franziska Koppe über den Webshop www.endurance-manufaktur.de vertrieben. 
Ausgaben: 
· Die Kosten für DA lagen deutlich unter dem Planansatz (Kosten DA/pro Mitglied 1,31 €).  
· Die Geschäftsstellen-Kosten sind leicht angestiegen (neue Vordrucke, Formulare, Material). 
· Sponsoring der Mitgliedsausweise ist durch Fa. Globetrotter erfolgt. 
· Aufgrund des Halbjahresdefizits wurde die geplante Neugestaltung der Website nicht 

angegangen.  
·  Dadurch, dass zahlreiche (ehemalige) Mitglieder ihre Beiträge nicht bezahlt haben, entstanden 

dem VDD zusätzlich zu den gesunkenen Kosten in Höhe von 1.302,50 € für Rücklastschriften (9,50 
€ Gebühr pro Rückbuchung!).  

· Die Präsidiums-Ausgaben lagen trotz zahlreicher Telefonkonferenzen, um Fahrtkosten zu sparen,  
über Plan. 

· Die Ausgaben für die Regionalbeauftragten blieben etwas unter dem Plan, allerdings haben 
wahrscheinlich nicht alle Regionalbeauftragten ihre Kosten fristgerecht abgerechnet.  

· Die Fachbeiräte blieben unter Plan, weil Budgets teilweise nicht abgerufen worden sind. 
· Der Kaderzuschuss von 10.000,- € an das DOKR wurde folgendermaßen aufgeteilt: 8.000,- € für die 

WEG der Senioren; 2.000,- € für die Jugend-EM). Zusätzlich wurden die 3.540,- € „sonstige 
Einnahmen“ (s. o.) direkt an die Reiterinnen der WEG in Kentucky weitergeleitet, um den 
Eigenanteil derselben für die WEG-Teilnahme zu reduzieren.  

· Die Messekosten sind deutlich gesunken (insgesamt wurden 6 Messen beschickt, oft in 
Kooperationen mit Partnern des VDD). 
 

5. Bericht des Kassenprüfers Peter Gottlob 
Die Empfehlung zur Entlastung wird erteilt. 
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6. Bericht der Präsidentin zur Saison 2009/2010 
· (siehe „Bericht der Präsidentin“) 
· Darüberhinaus nahmen Präsidiumsmitglieder an Tagungen und Besprechungen der FN/des DOKR 

teil.  
· Die nächste JHV 18.-20.11.2011 wieder in Hann. Münden 
 

7. Antrag auf Entlastung des Präsidiums 
(Abstimmungsergebnis bei 192 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 180/0/12) 
 

8. Kurzberichte 
 
8.1 DOKR-Disziplinbeirat (Horst Müller) 

· (siehe Bericht „Disziplinbeirat Distanzreiten“) 
 

8.2 Bericht des Jugendausschusses durch Roy Thiele und Claudia Kopf 
· Lehrgänge fanden nur in Hessen und Brandenburg statt, dabei wurden 2.900,- € Fördergelder 

verbraucht (4.000,- € standen zur Verfügung.) 
· 249 Jugendliche sind im VDD aktiv. Davon sind ca. 160 aufgrund ihrer bisherigen Leistungen von 

der Koordinatorin „Perspektive Spitzensport angeschrieben und nach Interesse, Pferd, 
Rahmenbedingungen etc. befragt worden. Resultat: Nur 2 Reiter hatten internationale Erfahrung,  
13 Reiter hatten kein Interesse an Förderung/Fortbildung, viele der den Jugendlichen zur 
Verfügung stehenden Pferde sind bereits relativ alt (17+).. Fazit: Mehr Förderung auf regionaler 
Ebene ist notwendig. 

 
8.2 Bericht des FB Ausbildung durch Bärbel Büchting 

· Florian Schmidthüs ist als Vorsitzender zurückgetreten; Bärbel Büchting und Susanne Kaufmann 
haben den Vorsitz übernommen.  

· Für Abzeichen ist Claudia Nünninghof zuständig, Meyke Kalms für Jungpferdeausbildung.  
· 2010 haben mangels Nachfrage keine Trainerlehrgänge stattgefunden. Auch 2011 werden diese 

nur bei Bedarf ausgerichtet. 
· Besuch der Ausbildertagung bei der FN. 
· Distanzabzeichen: Ein Lehrgang in 2010, bei dem alle Teilnehmer bestanden haben. Der zweite 

Lehrgang fiel mangels Interesse aus.  
· Eine CD mit Unterrichtsmaterial für Ausbilder wird erarbeitet.  

 
8.3 Bericht des FB Regionen und Veranstaltungen durch Sigrun Zühlke 

· Sigrun Zühlke berichtet von der Arbeit des Fachbeirats.  
· Der FB erarbeitete mehrere Entscheidungsvorlagen für das Präsidium und stellte Anträge zur JHV.  
· Eine Infomappe für Veranstalter wurde erarbeitet, zudem Tools für die Rittplanung.  

 
8.4 Bericht des FB Veterinärwesen durch Juliette Mallision 

· Die Tierarzttagung im Rahmen der JHV wurde vorbereitet. 
· Info-Material wurde erarbeitet. 
· Es werden mehr regionale Fortbildungen gebraucht. 

 
8.5 FB Reglement und Satzung 

· Beide Fachbeiräte  in der vergangenen Saison geruht.  
· Der FB Reglement wird in der nächsten Saison wieder aktiv werden.  

 
8.6 Bericht FB Datenerfassung_Datenauswertung  durch Tanja Wedemeyer 

· Tanja Wedemeyer stellt den Stand der Integration der Disziplin Distanzreiten in das FIRST-System 
der FN dar. Voraussichtlich können 2011 erste Veranstaltungen im System erfasst werden.   

· Besonders hingewiesen wird auf die Tatsache, dass zukünftig Equidenpass- und Reiternummer 
unabdingbar für die saubere Ergebniserfassung sind und von den Veranstaltern geliefert werden 
müssen.   

· Ergänzungen auf Rückfrage:  
o Auch VDD-Nichtmitglieder werden intern eine Reiternummer erhalten.  
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o Die Eingabe-Maske wird nur wenigen, mit der Eingabe betrauten VDD-Mitgliedern 
zugänglich sein.  

o Im nächsten Jahr wird man vorausichtlich mit ehrenamtlicher Arbeit auskommen, wofür 
das Budget des FB Datenerfassung und –auswertung beansprucht wird. Danach kann 
man mehr über den entstehenden Aufwand und eventuelle zusätzliche Erfassungskosten 
sagen.  

 
8.7 Bericht FB Presse und Öffentlichkeitsarbeit durch Victoria Oldenburg 

· PM für jede internationale und einige nationale Veranstaltungen wurden herausgegeben. 
· Resonanz in Presse war relativ gut. 
· Victoria Oldenburg ist neue Sprecherin des FB, der durch interne Umstrukturierung nun 

handlungsfähiger ist. 
· Eine regionale Aufteilung (Betreuer für jedes Bundesland) ist erfolgt. 
· VDD ist bei Facebook präsent. 

 
15. (3a) Vorgezogene sonstige Anträge 

 
Antrag 18 auf Beitragserhöhung 
 
Antrag wird angenommen. 
(Abstimmungsergebnis bei 170 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 96/55/19) 
 
Antrag 19 auf Sportabgabe (1,- € pro Nennung) 
Der Antrag wird vom FB Sport aufgrund der Debatte zurückgezogen. 
 
Antrag 21 von SCHLAUPFERD zur Integration der Vereinszeitung in das eigene Magazin. 
 
Antrag wird abgelehnt. 
(Abstimmungsergebnis bei 170 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 3/161/6) 
 
Antrag 22 von SCHLAUPFERD zur Übernahme des Internetauftritts. 
 
Antrag wird abgelehnt. 
(Abstimmungsergebnis bei 170 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 0/170/0) 
 

9. Vorstellung des Haushaltsplans 2010/2011 durch Stefanie Prasch 
Veränderungen bei den Einnahmen: 
· Wegfall der Sportabgabe (ca. 4.000,- € nach Rückzug des Antrags 19) 
· Mitgliederbeiträge wurde erhöht (siehe Antrag 18), mögliche Austritte wurden eingerechnet 
· Ausgaben für HLP/SLP wurden leicht erhöht 
· Einnahmen aus Seminaren und Tagungen wurden neu aufgenommen 
Veränderungen bei den Ausgaben: 
· Ausgaben für die DA wurden wieder erhöht 
· Kosten für Geschäftsstelle sind gleichbleibend, ggf. etwas niedriger anzusetzen 
· Ausgaben für Versicherungen wurden erhöht  (Neuabschluss einer Helfer-Versicherung auf 

Distanzritten) 
· Notwendige Neuprogrammierung Internet/Statistik wird mit 5.000,- € veranschlagt 
· Rücklastschriften wurden aufgrund der Erfahrungen 2010 erhöht.   
· Budget für das Präsidium wurde leicht erhöht 
· Ausgaben für Regionalbeauftragte, Jugendausschuss und Ehrenrat bleiben gleich 
· Ausgaben für Fachbeiräte werden zusammengefasst, um flexibler zu sein 
· Kaderzuschuss bleibt mit 10.000,- € gleich. 
· CEI und LDR-Zuschüsse wurden leicht erhöht.  
· gleich geblieben sind die Zuschüsse für DM, DJM, DFM 
· Seminare und Tagungen werden bezuschusst 
· Messekosten: 2.500,- € 
· Budget für Werbematerial (Aufkleber) wird zur Verfügung gestellt 
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· 350,- € Rücklagen 
 

Florian Schmidthüs beantragt Änderung des Haushalts in folgender Form: „Die veranschlagten Kosten 
für die DA sind von 48.000,-  € auf 44.000,- € zu senken, 4.000,- € sind für Sportförderung im Plan zu 
belassen.“ 
 
Antrag wird angenommen. 
(Abstimmungsergebnis bei 177 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 71/58/48) 
 
Der in dieser Form veränderte Haushaltsplan 2011 wurde durch die JHV bestätigt. 
(Abstimmungsergebnis bei 177 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 173/0/4) 

 
10. Neuwahlen zum Präsidium 

 
10.1  Jan Duvenhorst nimmt die Wiederwahl zum 1. Beisitzer für weitere 2 Jahre an. 

(Abstimmungsergebnis bei 177 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 175/1/1) 
 
10.2  Susanne Güldenpfennig nimmt die Wiederwahl zur 2. Beisitzerin für weitere 2 Jahre an. 

(Abstimmungsergebnis bei 177 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 176/0/1) 
 

10.3  Miriam Lewin nimmt die Wiederwahl zur Schriftführerin für weitere 2 Jahre an. 
(Abstimmungsergebnis bei 177 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 173/0/4) 
 

11. Wahl des Kassenprüfers und eines Stellvertreters 
 

11.1  Karoline Steiche nimmt die Wahl zur 2. Kassenprüferin an. 
(Abstimmungsergebnis bei 177 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 176/1/0) 
 

11.2  Karl-Herrmann Höfkens nimmt die Wahl zum stellvertretenden  2. Kassenprüfer an. 
(Abstimmungsergebnis bei 177 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 175/1/1) 
 

12. Wahl der Regionalbeauftragten en bloc 
 
Schleswig Holstein 
Karin Capell (RB), 2 SV: Jelena Muir, Britta Ahlert 
(Abstimmungsergebnis bei 177 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 165/0/12) 
 
Niedersachsen Nord 
Christiane Schlag (RB), 2 SV: Anne Farina Martens, Anne Freienhofer 
(Abstimmungsergebnis bei 177 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 165/0/12) 

 
Niedersachen Süd 
Yvonne Kirstan (RB), 1 SV: Corinna Härter 
(Abstimmungsergebnis bei 177 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 166/1/10) 
 
Weser Ems 
Beate Scharfenberg (RB), 1 SV: Susanne Probst 
(Abstimmungsergebnis bei 177 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 173/0/4) 
 
Westfalen 
Angelika Mann (RB), 1 SV: Yvonne Ostroga 
(Abstimmungsergebnis bei 177 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 163/1/13) 
 
Rheinland 
Meyke Kalms (RB), 1 SV: Melanie Unger 
(Abstimmungsergebnis bei 177 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 152/0/25) 
 
Rheinland Pfalz/Saarland 
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Christine Andres (RB), 1 SV: Sigrun Ditandy 
(Abstimmungsergebnis bei 177 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 164/0/13) 
 
Sachsen 
Andreas Häfele (RB), 1 SV: Franziska Koppe 
(Abstimmungsergebnis bei 177 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 160/0/17) 
 
Sachsen-Anhalt 
Dirk Jerkowski (RB), 1 SV: Stefanie Witte 
(Abstimmungsergebnis bei 177 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 167/0/10) 
 
Hessen 
Jutta Osterhoff (RB), 1 SV: Christine Schaab 

 (Abstimmungsergebnis bei 177 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 158/5/14) 
 

Thüringen 
Wenke Löwel (RB), 1 SV: Ulrike Trautmann 
(Abstimmungsergebnis bei 177 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 159/1/17) 
 
Baden-Württemberg 
Dr. Daniela Schroeder (RB), 1 SV: André Schaudt 
(Abstimmungsergebnis bei 177 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 171/4/2) 
 
Bayern (gesamt) 
Petra Lutley (RB), 3 SV: Ute Schwarz, Detlef Hähnel, Sabine Lotter 
(Abstimmungsergebnis bei 177 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 168/0/9) 
 
Berlin-Brandenburg 
Stefan Kremzow (RB), 1 SV: Renan Borowicz 
(Abstimmungsergebnis bei 177 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 165/0/12) 
 
Mecklenburg-Vorpommern 
Claus Angelbeck versus Elke Kautzmann 
(Abstimmungsergebnis bei 199 anwesenden Mitgliedern: für Angelbeck: 136/für Kautzmann: 
40/Enthaltungen: 23 ) 
Elke Kautzmann stellt sich als Stellvertreterin zur Verfügung 
 

13. Wahl des Ehrenrates 
Bärbel Büchting, Ulrike Pottrick, Claudia Zerlik 
(Abstimmungsergebnis bei 199 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 171/9/19) 
 
Stellvertreter: Claudia Bretthauer, Vera Derksen, Regine Markowitsch 
(Abstimmungsergebnis bei 199 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 182/0/17) 
 

14. Wahl des Jugendausschusses 
Roy Thiele (Vorsitzender), Cordula Kopf (Jugendkoordinator Perspektive Spitzensport), Andrea Hassel 
(Jugendkoordinator  Breitensport), Corinna Härter (Jugendkassenwart).  

 (Abstimmungsergebnis bei 199 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 179/0/20) 
15.1 Anträge zur Satzung 
 
 Antrag 1 zur Aufwandsentschädigung 

 
Antrag wird angenommen. 
(Abstimmungsergebnis bei 199 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 192/0/7) 
 
Antrag 2 zur Aufwandsentschädigung 
 
Antrag wird angenommen. 
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(Abstimmungsergebnis bei 199 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 188/0/11) 
 

15.2 Anträge zum Reglement 
 
Antrag 4 zur Helmpflicht 
 
Antrag wird angenommen. 
(Abstimmungsergebnis bei 199 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 142/43/14) 
 
Antrag 5 zur Zulassung von Pferden, Reitern und Fahrern 
 
Antrag wird abgelehnt. 
(Abstimmungsergebnis bei 199 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 19/155/25) 
 
Antrag 6 zum leitenden Tierarzt bei Distanzwettbewerben 
 
Antrag wird abgelehnt. 
(Abstimmungsergebnis bei 199 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 27/127/45) 
 
Antrag 7  zum behandelnden Tierarzt 
 
Antrag wird abgelehnt. 
(Abstimmungsergebnis bei 199 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 15/156/28) 
 
Antrag 8 zur Text-Änderung bei „Zielkontrolle“ 
 
Antrag wird angenommen. 
(Abstimmungsergebnis bei 199 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 168/4/27) 
 
Antrag 9 zu Pulskontrollen und Pulsmessung 
 
Antrag wird mit der Umformulierung „[…]  Einwerte außer in Vergates, in Vetchecks und im Ziel […]“ 
angenommen. 
(Abstimmungsergebnis bei 199 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 166/5/28) 
 
Antrag 10 zu Pausen 
 
Antrag wird abgelehnt. 
(Abstimmungsergebnis bei 199 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 40/138/21) 
 
Antrag 11 wurde zurückgezogen 
 
Antrag 12 über Höchstteilnehmerzahl 
 
Antrag wird mit der Umformulierung „[…]  darf 20 Starter nicht unterschreiten […]“ angenommen. 
(Abstimmungsergebnis bei 199 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 173/16/10) 
 
Antrag 13 über Genehmigungsverweigerung durch Regionalbeauftragte 

· wird konträr debattiert. 
· Hans Endmann plädiert für das Präsidium als letzte Instanz. 
· Florian Schmidthüs schlägt eine einzurichtende Sportgerichtsbarkeit vor. 
· Weitere Wortmeldung möchte autarke Entscheidungsgewalt der Regionalbeauftragten. 
· Regionalbeauftragte (Karin Capell, Jutta Osterhoff) wünschen explizit im Zweifelsfall eine 

Entscheidung durch das Präsidium 
 
Antrag wird angenommen. 
(Abstimmungsergebnis bei 199 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 182/5/12) 



7 

 
Antrag 14 zum Startablauf bei kurzen Mehrtagesritten 
 
Antrag wird angenommen. 
(Abstimmungsergebnis bei 199 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 180/10/9) 
 
Antrag 15 zur Formulierung gleitender Start 
 
Antrag wird angenommen. 
(Abstimmungsergebnis bei 199 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 176/7/16) 
 
Antrag 16 zum vorzeitigen Beenden von Langen Wettbewerben 
 
Antrag wird angenommen. 
(Abstimmungsergebnis bei 199 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 171/10/18) 
 
Antrag 17 

· Florian Schmidthüs bittet um Umformulierung des zweiten Satzes: Dieser soll statt  „Wenn 
möglich“ mit  „Es ist“ beginnen, da immer die Möglichkeit der Befangenheit besteht.  

 
Antrag wird in der umformulierten Fassung angenommen. 
(Abstimmungsergebnis bei 199 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 191/1/7) 
 
Antrag 3 zur grundlegenden Reglementsänderung 
· Ulla Huschke (Antragsteller): stimmt dem Vorschlag des Präsidiums zu, den Antrag in einen 

Ausschuss (FB Reglement) zu geben.  
· Sigrun Zühlke schlägt vor, zunächst den Antrag zu stellen, dass der FB überhaupt erst beauftragt 

wird, ein neues Reglement zu erarbeiten 
· Jan Duvenhorst: warnt vor einem verpflichtenden Qualifikationssystem, da dies den VDD 

voraussichtlich viele Mitglieder kosten würde.   
· Claudia Zerlik: plädiert dafür abzustimmen, ob ein neues Reglement überhaupt gewünscht wird, 

bevor der Fachbeirat beauftragt wird 
 
Antrag wird abgelehnt. 
(Abstimmungsergebnis bei 199 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 8/187/4) 

 
15.3 sonstige Anträge zum Reglement 

 
Antrag 20 zum Qualifikationskriterium des Pferdes für die DM 

· wird kontrovers diskutiert 
· Roy Thiele spricht sich dagegen aus 
· Marvin Nonnenmacher  weist auf frühe DM hin 
· Renan Borowicz weist auf die Verantwortung für Jugendliche mit untrainierten Pferden auf 

Championaten hin und spricht sich dagegen aus 
· Sigrun Zühlke plädiert für einen späteren DM-Termin 
· Juliette Mallison begründet die frühe DM mit Fristen für EM- und WM-Qualifikationen 
· Dirk Kehl schlägt die Änderung der Formulierung in „auf 12 Monate“ vor 

 
Antrag wird in der umformulierten Fassung angenommen. 
(Abstimmungsergebnis bei 199 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 100/80/19) 
 
Antrag 23 zur „DM Ü 50“ 
 
Antrag wird abgelehnt. 
(Abstimmungsergebnis bei 199 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 17/142/40) 
 
Antrag 24 für eine Richtlinie zur Markierung von Distanzveranstaltungen 
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· wird kontrovers diskutiert 
· Wortmeldung: Die Art der Markierungen ist den Gegebenheiten des Geländes anzupassen, 

aber z.B. macht es Sinn festzulegen, dass immer rechts zu markieren ist.  
· Tanja Wedemeyer: FB würde keine verpflichtende Richtlinie erarbeiten, sondern nur 

Empfehlungen geben.  
· Wortmeldung: Forstämter machen genug Auflagen, bittet um Ablehnung 

  
Antrag wird abgelehnt. 
(Abstimmungsergebnis bei 191 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 77/96/18) 
 
Antrag 25 zu Ritten für 10-14-jährige Reiter 

· Es wird vorgeschlagen, den Antrag zur Erarbeitung einer Richtlinie in den FB zu geben 
 

Der Antrag, den Fachbeirat zu beauftragen wird angenommen. 
(Abstimmungsergebnis bei 191 anwesenden Mitgliedern: dafür/dagegen/Enthaltungen: 114/50/27) 
 

16. Verschiedenes  
· Tanja Wedemeyer bittet jene, die jetzt viel Arbeit in die Fachbeiräte delegiert haben, sich auch selbst zu 

engagieren. 
 
Juliette Mallison schließt die JHV. 


